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Der Heilige Geist weht immer – nicht nur an Pfingsten
Puh… was für eine lange Pause. Pause meines Dienstes in der Stephanuskirche, Pause 
unseres Alltags durch ein kleines Virus, das uns unsere grosse Verletzlichkeit aufgezeigt 
hat. Viele Wochen wurde es still, nicht nur in der Kirche, im ganzen Land, fast auf der 
ganzen Welt. Der erste Gottesdienst nach dem Lockdown war in vielen Kirchen der 
Pfingstsonntag: Fest Ruachs, des Heiligen Geistes, die als Kraft Gottes weht und wirkt. 
Passender hätte es nicht sein können. Denn es gibt eine Parallele zwischen Pfingsten 
und dem Moment, wenn du dein Haus verlässt. Vordergründig betrachtet ist sie banal: 
In beiden Fällen ist es möglich, dass Wind durch dein Haar streicht. Aber etwas Anderes 
ist wesentlich. Der Moment, wenn du dein Haus verlässt, macht dich schutzlos, setzt 
dich dem Wind, dem Regen, dem Himmel, deinen Ängsten aus – und so tut es auch 
Ruach Heiliger Geist. Dank ihr kannst du manchmal nur schwer normal leben und 
musst dich mit der Unendlichkeit in irgendeiner Form abgeben, mit deiner Sehnsucht, 
deiner Liebe – was alles gelegentlich unerträglich ist. Ruach ist das Gegenteil eines 
sicheren, wohlvertrauten, möblierten Raums. Sie zieht dich ins Ungewisse.
Es gibt auch eine Parallele zwischen den Worten «Angst» und «Enge». Wir fühlen sie am 
ganzen Körper. Und nur weil Ostern war, Himmelfahrt und Pfingsten, und nur weil wir 
vielleicht verschont geblieben sind oder geübt im Beten, bleibt sie nicht weg, die enge 
Angst. Angst davor, sich anzustecken. Angst, andere anzustecken. Allein zu bleiben. 
Pleite zu gehen. Nicht zurückzufinden ins Leben. Es falsch zu machen. Angst davor, 
nicht zu genügen in diesem Wettlauf um was auch immer.
Ruach allerdings baut uns kein Haus gegen die Angst, schmiedet uns keine Rüstung. 
Sie ist Feuer und Wind.
Ist Liebe. Liebe, die hilft in der Angst und durch sie hindurch. Und ich rufe uns allen  
und unseren ängstlichen Herzen zu: Lass den Heiligen Geist dein Haar zerzausen! 
Vertrau Ruach. Denk und fühl hinaus über die vertrauten, wohlmöblierten Räume. 
Setz dich der Unendlichkeit aus. Hab keine Angst, denn Ruach achtet unsere Träume. 
Schenkt uns Worte, die wir brauchen. Sie lässt uns leuchten: feurig, stürmisch, rot und 
bunt. 
So ungefähr will ich meinen Dienst im Spiegel wiederaufnehmen: erfüllt von Ruach, 
die uns aus den Häusern treibt und uns durchströmt mit ihrer Kraft, dass wir auch in 
der Offenheit und Weite keine Angst zu haben brauchen. In diesem Sinne lasst uns 
rufen: Komm, Heiliger Geist!

Eure Pfarrerin Melanie Pollmeier



Agenda August

So, 2. August, 11 Uhr Gottesdienst «Schaffe Licht in dunkler Nacht», Joh 9,1-7
 Pfarrerin Sigrid Wübker; Christine Heggendorn, Orgel 
So, 9. August, 9.30 Uhr Gottesdienst. Pfarrerin Maria Fuchs Keller; Andreas Scheuner, Orgel
So, 16. August, 10 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Maurice Strauss «Ganz Israel wird gerettet werden»,  
 Röm 11,25-32. Pfarrerin Sigrid Wübker; Anett Rest, Orgel
So, 23. August, 17 Uhr Einschreibegottesdienst für die neuen KUW-Kinder und ihre Familien
 Pfarrerin Melanie Pollmeier; Katechet Rolf Kopp; Christine Heggendorn, Klavier.  
 Anschliessend Bräteln
So, 30. August, 17 Uhr Musik und Wort zum Thema Berührung. Christine Heggendorn, Orgel; Judith  
 Simon, Saxofon; Pfarrerin Melanie Pollmeier. Anschliessend Kirchenkreisver  
 sammlung 

Gottesdienste im August

Brunch am Nationalfeiertag

Sa, 1. August, 10.30–12.30 Uhr, auf dem neu 
gestalteten Kirchenvorplatz. Ein Freiwilligen-Team 
wartet mit einem leckeren Frühstück auf für Jung 
und Alt. Rahel Blank umrahmt den Morgen mit 
dem Alphorn auf ihre eigene musikalische Art. 
Anmeldung bis Do, 30. Juli: Petra Wälti, 
031 978 32 44, petra.waelti@kg-koeniz.ch

Damenrunde
Di, 11. August, 9.30–11 Uhr, Cheminéezimmer. 
Info: Pfrn. Melanie Pollmeier, 031 978 32 46

Handarbeitsgruppe
Mi, 12./19./26. August, 9–11 Uhr, Kleines 
Zimmer. Info: Rosemarie Bonjour, 031 971 67 52

Placement für Senioren
Di, 18. August, 9–10.15 Uhr, Kirchgemeinde-
haus. Achtsam bewegen und ruhen. 
Info/Anmeldung: Petra Wälti, 031 978 32 44

Männer treffen Männer
Fr, 21. August, 9.30–11.30 Uhr, Cheminéezim-
mer. Persönlicher Austausch mit Teilete, zu der 
jeder etwas beiträgt. 
Info: Kurt Walther, 079 580 51 69

Cold Green - Giele-Club im Spiegel
Für Jungs vom 5. bis 7. Schuljahr
Mi, 26. August, 14–17 Uhr, Pyramid/draussen. 
Begleitet von Samuel Bertschinger

Outdoor-Männerseminar
Persönliche Auszeit in der Natur
Fr, 28. bis So, 30. August, in Form eines Trek-
kings. Lass den Alltag hinter dir. Nimm dir Zeit 
für dich. Erlebe die Natur hautnah. Verbringe eine 
Nacht allein unter freiem Himmel. Kehre gestärkt 
in den Alltag zurück. 
Leitung: Benjamin Diggelmann, Hansueli Wind-
lin. Info/Anmeldung: www.wildAway.ch

spiegelchor
Proben mittwochs (ausser Schulferien), 20 Uhr, 
Kirche. Info: Andrea Strasky, 031 332 00 94 

Kirchliche Unterweisung (KUW) 
Jeweils im Kirchgemeindehaus (KGH):
3. Schuljahr, Rolf Kopp: 
So, 23. August, 17 Uhr Einschreibegottesdienst 
Klasse 3b: Mi, 26. August, 8.20–11.55 Uhr
Fr, 28. August 13.30–16 Uhr
6. Schuljahr, Rolf Kopp: 
Fr, 14. August, 8.20–17 Uhr Tagesausflug (genaue 
Angaben folgen)



Zusammen Abenteuer erleben
Mit Cold Green – dem Gieleclub Spiegel

Seit acht Jahren gibt es ihn schon: den Gieleclub. Dieser Treff 
für Jungs vom 5. bis 7. Schuljahr ist zu einem fixen Angebot 
der kirchlichen Jugendarbeit im Spiegel gewachsen. Er findet 
einmal im Monat statt. Jeweils am Mittwochnachmittag von 
14.00 bis 17.00 Uhr. Treff- und Ausgangspunkt ist der Jugend-
treff Pyramid.

Vom Geländespiel im Wald bis zum Breakdancen im Pyramid. Vom Videoprojekt bis zum Ausflug in 
den Skatepark. Zusammen etwas Tolles erleben und Neues entdecken. Darum geht es im Gieleclub. Die 
Buben lassen sich dabei immer wieder auf kleinere und grössere Abenteuer ein. Manchmal ist das Pro-
gramm aber auch einfach gemütlich. Kommen kann, wer mag. Eine Anmeldung braucht es nicht.

Mit der Spurgruppe das Programm mitgestalten
Wer will, kann sich aber auch aktiv beteiligen. Eine Spurgruppe mit drei bis sechs Jungen bestimmt näm-
lich mit der Unterstützung des Jugendarbeiters das Programm. Die Mitglieder der Spurgruppe können 
ihre Ideen einbringen und im Team den Gieleclub mitgestalten. Die Spurgruppe trifft sich dafür jeweils 
rund eine Woche vor dem Gieleclub für ein bis maximal zwei Stunden. Und wer sich mindestens ein 
halbes Jahr in der Spurgruppe engagiert, darf am Gieleclub-Jahresausflug teilnehmen. Wie zum Beispiel 
ins Aqua Basilea diesen Sommer. Wen das interessiert, kann sich beim Jugendarbeiter direkt melden. 
Jeder, der will, ist willkommen.
Und übrigens: Für Mädchen gibt es auch einen Modi-Treff. Diesen gestaltet Lea Roth. Sie ist Jugendar-
beiterin der Gemeinde Köniz.
Gieleclub: Samuel Bertschinger, Jugendarbeiter, 076 480 07 84, samuel.bertschinger@kg-koeniz.ch
Moditreff: Lea Roth, juk – Jugendarbeit Köniz, 079 366 85 14, lea.roth@koeniz.ch 

Auf  Simmentaler Höhen
Di, 11. August (Verschiebedatum Di, 18. August), 7.25 Uhr, 
Bern Bahnhof Treffpunkt
Während der Gondelfahrt auf den Rinderberg und erst recht
beim Café im Panoramarestaurant tauchen wir ein in die Welt
der Voralpen. Die Wanderung folgt einem gut ausgebauten Weg,
einem Abschnitt des «Berner Voralpenweges». Stets befinden
wir uns auf einem Bergrücken: Gandlauenengrad (2078 m), 
Parwengbire (2014 m), Hornfluh-Alp (1813 m), Horneggli 
(1770 m). Zunächst über, dann unter der Baumgrenze schweifen 
unsere Blicke über die Berner, Freiburger und Waadtländer 
Voralpen. Nach dem Zvierihalt im Bergrestaurant Horneggli 
geht es mit der Gondel hinunter nach Schönried. Von dort im 

Wandergruppe

Zug nach Bern. Ankunft in Bern 16.54 Uhr. 
Wanderung: 6,9 km, 2,5 Std., 240 m Aufstieg, 480 m Abstieg. Leitung: Peter Labudde, Gerhard Gasser 
Anmeldung bis So, 9. August: Peter Labudde, 079 503 21 38, peter.labudde@bluewin.ch
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Kontakte                  www.kg-koeniz.ch

Freud und Leid in der Gemeinde

Pfarrämter Pfrn. Melanie Pollmeier 031 978 32 46 / melanie.pollmeier@kg-koeniz.ch 
 Pfr. Hansueli Ryser 031 331 77 83 / hansueli.ryser@kg-koeniz.ch
Sozialdiakonie Samuel Bertschinger (Jug./Fam.) 076 480 07 84 / samuel.bertschinger@kg-koeniz.ch
 Petra Wälti (Senioren) 031 978 32 44 / petra.waelti@kg-koeniz.ch
Sigrist/in Rolf und Ruth Kopp 031 978 32 49
Organistinnen Christine Heggendorn 031 849 37 01 / c.heggendorn@gmx.ch
 Anett Rest 031 381 30 83 / anettrest@bluewin.ch
Sekretariat/ Doris Schneider 031 978 32 41 / doris.schneider@kg-koeniz.ch
Vermietungen Di/Do 8.30–12.00 Uhr (Nachmittag nach Absprache)

Bestattungen
  1. Juli Enzo Heusser-Ellenberger, Erlenweg 4, Spiegel
  3. Juli Anton Donatsch-Stucki, Zumbachstrasse 34, Spiegel
16. Juli André Montandon-Stäuble, Bellevuestrasse 131, Spiegel

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag
  1. August  83 Jahre  Erika Künzi-Masshardt, Bellevuestrasse 166, Spiegel
  3. August  82 Jahre  Rudolf Bolliger, Bellevuestrasse 144, Spiegel
  5. August  90 Jahre  Lore Wyss-Scheidegger, Chaumontweg 121, Spiegel
  6. August  90 Jahre  Hans Egger-Roniger, Balsigerrain 17, Spiegel
  7. August  92 Jahre  Othmar Gantenbein-Wyler, Spiegelstrasse 4, Spiegel
  9. August  80 Jahre  Susanna Burgener-Wittwer, Hochstrasse 5, Spiegel
13. August  83 Jahre  Emilia Gurtner-Agazzi, Feldrainstrasse 19, Liebefeld
13. August  89 Jahre  Hans-Rudolf Humbel-Schneider, Jurablickstrasse 51, Spiegel
14. August  97 Jahre  Käthchen Blatter-Schmidt, Balsigerrain 20, Spiegel
15. August  81 Jahre  Adelheid Hausammann-Wenger, Kirchstrasse 16, Liebefeld
15. August  81 Jahre  Doris Probst-Muchenberger, Zumbachstrasse 49, Spiegel
16. August  81 Jahre  Urs Gysin-Schüpbach, Bellevuestrasse 166, Spiegel
19. August  99 Jahre  Martha Studer-Hasenfratz, Steingrubenweg 24, Spiegel
20. August  83 Jahre  Rosmarie Bonjour-Lappert, Balsigerrain 24, Spiegel
20. August  89 Jahre  Ernst Tribelhorn-Strimitzer, Blinzernfeldweg 11, Köniz
28. August  82 Jahre  Luigi Da Rugna-Niklaus, Kieferweg 9, Spiegel
29. August  80 Jahre  Rolf Minder-Ryser, Talbrünnliweg 49, Liebefeld
30. August  87 Jahre  Marie Sandoz-Othenin-Meier, Hohle Gasse 12, Spiegel
31. August  84 Jahre  Heinz Häfeli-Nyffenegger, Blinzernfeldweg 8, Köniz

Falls Sie ab Ihrem 80. Geburtstag nicht oder nicht mehr im Kirchen-Spiegel erwähnt werden 
möchten, bitten wir Sie höflich um eine Meldung an Doris Schneider, Sekretariat.


